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Sagrabien vor dem Landtage
ädigt das Anſehen einer Partei im Volke mehra W Wenuch durch Spionier und Vergeltungsmittel

bei den Wahlen Stimmenzuwachs zu erlangen die Aus
übung eines Druckes auf die Wählerſchaft zeitigt kleine
momentane Erfolge aber ſie untergräbt auf die Dauer das
Anſehen der Parkei Das gilt für jede Partei mag ſie nun
konſervativ ultramontan freiſinnig ſozialdemokratiſch oder
nationalliberal ſein Nur ihre freie Ueberzeugung darf die
Wähler an dieſe oder jene politiſche Richtung binden
Hadurch daß eine Partei aus freier Ueberzeugun zahl
reiche Anhänger erlangt beweiſt ſie daß ihre Partei
prinzipien geſund ihre Politik gerechtfertigt die von ihr
ausgeübte Kritik gebilligt die von ihr angeſtrebte Beſſerung
der öffentlichen Zuſtände als von einem großen Teile des
Volkes wünſchenswert empfunden wird Sucht ſich eine
Partei indes zwangsweiſe Anhängerſchaft zu ſichern ſo geht
das Volk das dieſe Vorgänge ja ſieht nicht fehl in der
Annahme daß es nur zu Wahl und Parteizwecken aus
genutzt werden ſoll und wendet dann leicht einer ſolchen
Partei den Rücken

Die nationalliberale Partei hat nicht gut getan daß ſie
im Saarbrücker Revier ſich von den Beamten der Berg
werksdirektion eine wahlbeeinfluſſende Unterſtützung gefallen
ließ Sie braucht eine ſolche Unterſtützung nicht Dadurch
aber daß ſie ſie nicht ſcharf von ſich wies ſchaffte ſie ſich
eine Angriffsfläche die ſie in der Oeffentlichkeit nicht zu ver
teidigen vermag Sie bot dem Zentrum den willkommenen
Anlaß gegen Parteikorruption zu Felde zu ziehen Trotz
aller dialektiſcher Gewandtheit des Abg Friedberg konnte es
nicht gelingen den Flecken abzuwaſchen den übereifrige
Parteiangehörige auf dem Schild der nationalliberalen
Partei verurſacht hatten Daß auch von anderer Seite
Wahlbeeinfluſſungen unternommen worden ſind ſo von
dem Zentrum in Schleſien das entſchuldigt und recht
fertigt das Vorgehen der Nationalliberalen in Saarabien
keineswegs Dadurch wird eine unrechte Handlung noch
lange nicht gut daß ſie auch von anderen ausgeübt wird

Das Zentrum hatte vorige Woche die Affäre Hilger nur
kurz angeſchnitten Das dicke Ende kam geſtern Der Ab
geordneke Fuchs nahm kein Blatt vor den Mund Er ließ
auf die nationalliberale Partei einen ganzen Hagel von
Vorwürfen herniederfahren und kam dabei Laut einer

r Kritik des Gerichts Der Teil ſeiner Ausführungen
autet

Feſtgeſtellt iſt daß der Verſuch der Kontrolle der Abſtim
mung in zahlreichen Fällen gemacht worden iſt und es iſt be
zeichnend daß es in Preußen ein Gericht gibt welches offen
den Grundſatz der Wahlkontrolle durch die vorgeſetzte Behörde
für zuläſſig erklärt hört hört und ſich damit in direkten
Gegenſatz zu einem Reichsgeſetz ſtellt Sehr richtigt und leb
hafte Zuſtimmung im Zentrum Das muß öffentlich feſt
genagelt werden ſehr wahr im Zentrum und feſtgenagelt
muß auch werden der Staatsanwalt der den traurigen Mut
hatte ſich zum Anwalt einer Partei zu erniedrigen ſehr wahr
im Zentrum Unruhe und Zurufe Wo ſteht das bei den
Natfonalliberalen und eine andere Partei mit gehäſſigen Au
griffen zu verfolgen Lebhafter Beifall im Zentrum große
Unruhe und Zurufe bei den Natlonalliberalen Es ſteht feſt
daß in der ſchamloſeſten Weiſe Unruhe bei den Natlonal
liberalen Wahlkontrollen ausgeübt worden ſind

Peruilleton
Ein Schauſpielerleben

Ein ähnlicher Verluſt wie der der jüngſt die lachluſtige
Welt Berlins durch den Tod von Emil Thomas betroffen
hat auch London heimgeſucht Dan Leno der Spaß
macher König und des Königs Spaßmacher iſt geſtorben
und mit ihm wird wieder ein gut Stück v und
Sie Luſtigkeit des merry old England zu Grabe

n

d Er war ein unübertrefflicher Meiſter in jener Gattung
grotesken Pantomime die für uns Deutſche in Charleys

ante verkörpert iſt Mit ſeinem Altweibergeſicht in dem
aus tauſend Fältchen eine ewige Luſtigkeit hervorlugte
ine breiten ſtets lachenden Munde ünd den liſtigen
Weelnden Augen bot er ein Mienenſpiel von größter
Situng und wenn er mit ſeiner krähenden zitternden
W a eine parodierte Ballade oder ein Lied abſang er
wie tte er Stürme unendlichen Gelächters Seine Anfänge
n überdeckt von Elend und Not er führte das Leben
vuje herumziehenden Vagabunden Er hat ſelbſt Er
volle ſilgen an ſein Leben veröffentlicht die alle die wechſel
in de Schickſale eines Schauſpielerledens aufweiſen Schon

frühen Alter von drei Jahren trat er in einem
er dir Varisté Cosmotheca auf und zwar als Akrobat

durch dte Laufbahn beendete er ſchon mit fünf Jahren
auegebnren Unglücksfall und nun wurde er als Tanger

det und zwar exzellierte er beſonders im Holzſchuh
wo dieſe r Eltern zogen mit ihm auf dem Lande umher
neben rt des Tanzes noch ihre Bewunderer fand Da
irob a iſt der Junge auch ſingen und doch wie oft kehrte
wanderte Tr Künſte der Hunger bei ihnen ein Einſt
Kälte nach an und ſein Vater durch den Schnee und die
ienen o ſt einem Viehmarkt bei dein ſie etwas zu ver
rderge en die Mutier lag ſchwer krank in einer tleinen

e Fünfzehn engliſche Meilen war der Junge geund dann mußte er mit großen Vlutdlaſen

an den Füßen in den ſchweren Holzſchuhen einen Tanz auf doch ich hielt mich wacker errang den Sieg und zog ſtolz

Abend Ausgabe

Achtunddreißigſter Jahrgang

aale Beihun
Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſo lche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
geuommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

h

Halle a d Saale Donnerstag den 3 November

Man muß bedenken daß dieſe Worte nun in Tauſenden
und Millionen von Blättern in die Welt hinausgehen und
wird dann wohl auf nationalliberaler Seite einſehen wie
verkehrt es war eine ſolche Kritik heraufzubeſchwören
Parteidisziplin und Parteileitung müßten ein für allemal
jeden Verfuch einer Wahlbeeinfluſſung unmöglich machen
Nicht diejenigen ſind die wahren Freunde einer Partei die
um raſch verrauſchenden Erfolges Willen die Partei in nach
trägliche unmögliche Situationen und dauernde Mißhelligkeiten
hineinzerren ſondern die welche die Partei an die Aufrecht
erhaltung der alten geſunden Prinzipien die ſtets in ihr
Geltung hatten und nie ad acta gelegt werden ſollten er
innern Die Nationalliberale Korreſpondenz ſucht die
Interpellation des Zentrums als eine ultramontane Nieder
lage zu ſtempeln Die Schärfe der Zentrumsredner und die
Erbitterung der Arbeiterſchaft im Saarrevier ebenſo wie die
notwendige und aufrichtige Stellungnahme der öffentlichen
Meinung könnten die genannte Partei Korreſpondenz darüberaufklären daß ſie in rer Selbſttäuſchung über den Ausgang

und die Bedentung der Jnterpellation ſich entſchieden ins
Uferloſe verliert Gewiß die Dasbachpreſſe und die Zentrums
politik ſind für die Agitation im Saarrevier in hohem Maße
verantwortlich Aber dieſe Momente ſcheiden aus der Be
trachtung völlig aus wenn es ſich um die nackte Tatſache
handelt daß Bergleute und Bergbeamte gezwungen werden
ihre Stimme gegen ihre perſönliche Ueberzeugung im Intereſſe
einer beſtimmten Parteirichtung abzugeben widrigenfalls ſie
Entlaſſung oder Maßregelung zu erwarten haben

Möge die Interpellation das eine Gute und Nützliche
zeitigen daß ſich alle Parteien beſtreben ſich ungeſetzlicher
Wahlbeeinfluſſungen in Zukunft völlig zu enthalten Man
ſollte beherzigen was Abg Dasbach am Schluſſe ſeiner
Rede empfahl daß am Wahllokal gar keine Stimmzettel
mehr ausgeteilt ſondern ſie nur den Wählern in das Haus
geſchickt werden man ſollte das Aufſtellen von Aufpaſſern
im Wahllokal verbieten und die neueingerichteten Wahl
kloſetts ſo einrichten daß der Wähler unbeobachtet ſeinen
Stimmzettel in das Wahlkuvert hineinbefördern kann Dieſe
Anregungen ſollte man beherzigen damit am Wahltage die
freie Ueberzeugung des freien Mannes unverfälſcht zum
Ausdruck kommt Um dieſe unverfälſchte freie Ueberzeugung
zu erfahren hat die Regierung ja ſelbſt das bezügliche
Wahlgeſetz ſeinerzeit eingeführt in dem Bewußtſein
daß ſie das größte Intereſſe daran beſitzt die wahre Stimme
des Volkes zu hören Sie ſollte darüber ſcharf wachen daß
ihre Beamten genau dem Geſetze entſprechend verfahren
damit kein unbefugter Druck die Stimmabgabe beeinträchtigt

und beeinflußt vDeutſches Keicß
Hof und Perfonagalnachrichten

Der Prinzregent von Bayern iſt von ſeinem Jagd
ausflug am Hinterſee nach München zurückgekehrt

Jn dem Haudſchreiben mit welchem der Prinzregent
von Bayern das Rücktrittsgeſuch des Finanzminiſters Freiherrn
von Riedel mit Rückſicht auf deſſen Geſundheits verhältniſſe
genehmigte heißt es Beim Abſchiede iſt es mir ein Herzens
bedürfnis Jhnen nochmals auszuſprechen wie ſehr ich Jhre
ausgezeich neten

a
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führen Jn dem Hofe eines Gaſthofes der dicht voll
Menſchen war ſuchte er ſeine beſten Kunſtſtückchen hervor
und ſang mit ſeiner ſchwachen hellen Kinderſtimme und der
Baß des Vaters fiel ängſtlich bebend ein Doch als ſie
dann herumgingen erhielten ſie nur einen Penny Am
nächſten Ort bekamen wir gar nichts ſo erzählt Dan Leno
nicht einen Biſſen Brot und ſo fort Der Abend kam

hungrig und durſtig totmüde ſchleppten wir uns durch die
lärmenden Haufen da ſchien ein letztes Fünklein Höffnung
aufzuglimmen Jn einem Gaſthof fanden wir eine fröhliche
Geſellſchaft und wir baten demütig um die Erlaubnis ihnen
etwas vorſingen zu dürfen das geſtatteten ſie uns und
freuten ſich über meinen Tauz und meine Lieder Da kam
mein Vater auf den unglücklichen Gedanken ich ſollte den
Jtalieniſchen Knaben ſingen ach dies unglückſelige Lied

Jch ging hinter die Tür und machte mir ſchnell meine Maske
zurecht Jch bräunte meine Haut ſetzte eine Perrücke auf
zog eine kleine ſamtne Jacke an und kam wieder hervor
Mein Vater machte ſeine einführende Anpreiſung doch gleich
unterbrach ihn eine mißtrauiſche Stimme Was ſoll der
Junge Er ſoll mit Euer Gnaden Erlaubnis ein neues
Lied ſingen das lautet Erbarmen mit dem armen
italieniſchen Knaben Aber das iſt doch kein Jtaliener
kam die ungehaltene Antwort zurück Nein gewiß nicht
Aber er hat ſich verkleidet um ihn darzuſtellen Wir
wollen keine Verkleidungen das iſt Betrug Mein Vater
zitterte Aber ihr Herren es iſt nur eine Maske Nein
wir wollen keine Masken Das iſt gar kein italieniſcher
Junge und du willſt ihn dafür ausgeben Wir laſſen uns
nicht betrügen raus So unwahrſcheinlich die Geſchichte
auch klingen mag wir wurden doch hinausgeworfen und
ſtanden wieder ohne einen Pfennig auf der Gaſſe Da ſah
auf einmal jemand meine Holzſchuhe kam heran und fragte
Kann der Junge tanzen Ja war die Antwort Nun

gut Wir haben hier einen Jungen der will mit ihn um
die Wette tanzen und wer länger tanzt bekomnit zwei
Schilling Mein Vater nahm die Hergusforderung an
Der andere Junge proteſtierte gegen die Holzſchuhe und ſo
mußte ich mit meinen bloßen geſchwollenen Füßen tanzen

Dienſte anerkenne und ſchätze und zu Gerſte
wie hoher Dankbarkeit ich mich Jhnen verpflichtet füble Jn händler in den perſönlichen Verhandlungen mit dem Grefen

allen Stellungen auf welchen Sie das Vertrauen der Krone
berufen hat haben Ste wahrhaft Vorbildliches geleiſtet Von
Jhrer Tätigkeit auf dem Gebiete der inneren Verwaltung zeugtdie bayeriſche Sozialgeſetzgebung und die vorteeftü e
Ausgeſtaltung der bayeriſchen Verwaltungsgerichts bare
keit Zur Vertretung Bayerns im Bundesrat entſandt haben
Sie beim Ausban des Reiches in allgemein anerkannter ver
dienſtvoller Weiſe mitgewirkt und Jhrer bayeriſchen Heimat
Ehre gemacht Als Sie endlich von Jhrem Könkge mit der
Leitung des bayeriſchen Finanzweſens betraut wurden haben
Sie Jhre glänzende Begabung und Jhre hervorragende Arbeits
kraft in ſeltener Hingabe in den Dienſt der übernommenen
Aufgabe geſtellt und die Arbeit eines Menſchenalters der
Ordnung und Feſtigung der Staatsfinanzen als
Jhrem Lebenswerke gewidmet Ganz beſonders noch haben

ie mich und mein Haus verpflichtet indem Sie in bewegter
Zeit vollſte Hingabe an die Dynaſtie bewieſen und auch welter
hin Jhren weiſen Rat meinem Hauſe in wichtigen Angelegen
heiten geliehen haben Möge Jhnen dieſes Bewußtſein und die
Ueberzeugung daß Fürſt und Vaterland Jhnen wärmiſten Dank
wiſſen Jhren Lebensabend der noch reich an glücklichen Jahren
ſein möge verſchönen

Ultramontaner Hanuch
h

Großes Aufſehen macht in Bahern das Vorgehen des
Würzburger Biſchofs Dr v Schlör gegen den derzeitigen Rektor
der Univerſität den Profeſſor der katholiſchen Theologie
Dr Merkle Letzterer wird vom Biſchof aufgefordert ſich
wegen einer Broſchüre zu verankworten die er vor einiger Zeit
zur Beleuchtung ſeines Gutachtens über die literariſche Werk
loſigkeit der zahlreichen Schriſten des konfeſſionellen Stören
friedes und Verhetzers des bekannten Exjeſuiten Baron von
Berlichingen veröffentlicht hatte Mit anderen Worten über
den katholiſchen Theologie Profeſſor und Rektor der Würzburger
Univerſität wird ſeitens des Biſchofs die Disziplinar
Unterſuchung verhängt weil er in freiem Mannesmute der
Wahrheit die Ehre gegeben und in einem Prozeß nach
beſtem Gewiſſen die elenden Machwerke des Exjeſniten als
wiſſenſchaftliche Fälſchung charakteriſiert hatte Darob erhob
ſich in ultramontanen Kreiſen die dem Hetzer von Berlichingen
in den Volksverſammlungen zujubelten ein gewaltiger
Sturm und jetzt nimmt der Biſchof von Würzburg den
Exjeſniten von Berlichingen den die wiſſenſchaftliche Forſchung
eines hochangeſehenen katholiſchen Theologen als Fälſcher gebrand
markt hat unter ſeinen oberhirllichen Schutz Allerdings hatte
der Biſchof ſchon vorher dieſem den konfeſſionellen Frieden unter
grabenden Störenfried ehe er ſeine Ligitationsreiſen unternahm
für letztere den Segen erteilt Wie wenig dieſer fruchtete er
hellte aus dem Prozeß den der Exjeſuit gegen den einfachen
Volksſchullehrer Beyl führte Schon durch dieſen wurde ihm
die Maske entriſſen und von Profeſſor Merkle ward er als
oberflächllcher Plagiator und Jgnorant der traurigſten Sorte
bloßgeſtellt

Die Einbuße welche das Würzburger Biſchofsregiment an
ſeinem Anſehen durch dieſen Prozeß erlitt kann ſich nur durch
das jetzige Vorgehen des Biſchofs gegen den katholiſchen Theologie
Profeſſor Dr Merkle vergrößern Aber es läßt den ultra
montanen Geiſt verſpüren der die Wahrheit freier und gewiſſen
hafter Forſchung gegenüber verdummender Heuchelei und kou
feſſioneller Unduldſamkeit nicht zu ertragen vermag

Der Stand der Handelsvertrags
Verhandlungen

Differenzen über drei wichtige Punkte des deutſchen Zolltarifs
ſind es in der Hauptſache geweſen die den Abſchluß eines neuen
deutſchöſterreichiſchen Handelsvertrages bisher
verzögert haben die hohen deutſchen Zölle auf Hopfen

und Malz Hier wollen die öſterreichiſchen Unter

davon mit meinem Siegerpreis von zwei Schilling
Später verdiente Dan Leno am Drury Lane Theater
6000 M die Woche Doch vorläufig bildete er ſeine Kunſt
im Holzſchuhtanz weiter aus und ward ein gefeierter Holz
ſchuhtänzer 1880 errang er die Meiſterſchaft in dieſer Kunſt
zu Leeds Daneben bildeten ſich aber auch ſchon ſeine
humoriſtiſchen Fähigkeiten aus Zunächſt ſang er ſelbſt
verfertigte burleske Parodien auf Balladen Dann trat er
1883 in Jack und die Zauberbohne am Surrey Theater
als Jacks Mutter auf und gleich darauf in Sindbad der
Seefahrer mit ſolchem Erfolg daß er ſofort an das
Drury Lane Theater engagiert wurde Nun begannen ſeine
Triumphe und ſie gipfelten ſchließlich in jener denkwürdigen
Einladung des Königs Eduard der ihn nach Sandringham
zu kommen bat

Am Sonnabend ſo hat er dieſe Geſchichte mit Stolz
erzählt ſitz ich mit meiner Frau ganz gemütlich zu Hauſe
da wird mir die Neuigkeit überbracht Der König wünſcht
es ſagt man mir Jch kann nicht ſagte ich es tut
mir leid Jch bin nach Brixton engagiert Aber der
König befiehlt es Das war mir denn doch zuviel ich
ſagte bloß Oh und gab nach Jn Sandringham wurde
ich großartig empfangen und die Audienz die mir gewährt
wurde verlief ſehr erfolgreich der König ſchüttelte ſich vor
Lachen Das war der ſchönſte Tag meines Lebens und

u de ich als der König und die Königin mir
ie Hand ſchüttelten Nach meiner Rückkehr ſchickte mir der

König eine Schlipsnadel und nachher ſagten dann alle zu
mir Dan zeig mir mal die Nadel und ich ſwahlte

Iſt Gottfried Kinkel zum Tode verurteilt
worden

Unter dieſer Ugberſchrift bringt der Literarhiſtoriker J ö ſten
Vonn einen inkereſſanten Beitrag zur deutſchen Geſchicht
ſchreibung im Oktober Heft der Deutſchen Revue in dem er gu
der Hand ungedruckter Vriefe wad gmlll er Urtunden das ſelbſtre tte Svon angeſehenen wiſſenſchaftlichen Geſchichisbüchern unker anderen
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einmal den Hebel anſetzen um Ermäßigungenh e die prohibitiv wirken durch
indernis die bisherige Viehſeuchenkonvention Daß
raf Poſadowsky hier der öſterreichiſchen Wege wird

Konzeſſionen machen müſſen laſſen jetzt auch deutſche Blätter
die zuweilen aus offiziöſen Quellen geſpeiſt werden durch
blicken Eine Milderung der bisherigen Oeſterreich gegen
über in Geltung befindlichen Viehſeuchenkonvention iſt
don aus dem Grunde naturgemäß zu erwarten als
n dieſer Beziehung der deutſch ruſſiſche Vertrag

bereits vorge arbeitet hat und Oeſterreich berechtigte
Anſprüche darauf hat zum mindeſten dieſelbe Vergünſtigung zu
erhalten als Rußland Jn Oeſterreich rechnet man denn jetzt
auch beſtimmt auf ein günſtiges Ergebnis der abſchließenden
Verhandlungen des Grafen Poſadowsky auf der Baſis von
Konzeſſionen in dieſen drei umſtrittenen Poſitionen des Zoll
tarifs und der Veterinärfrage und bofft daß eine auch nur for
male Kündigung des Vertrages vermieden werden wird

Wenn die Preſſe des Vnundes der Landwirte der ja am
Uebſien ſämtliche Grenzen gegen ausländiſches Vleh hermetiſch
abſchließen möchte in einer Polemik gegen unſere kürzlichen
Darlegungen über die Seuchenklonvention behauptet daß Oeſter
reich nur verlange daß die beſtehende Viebſenchenkonvention
fortdauern oder erneuert werde ſo macht ſich dieſe
Preſſe damit ihren Leſern gegenüber einer gröblichen
Täuſchung ſchuldig Die öſterreichiſche Regierung und
ihre oſſiziöſen Organe haben nie einen Zweifel darüber
gelaſſen daß ſie die gellende Viehſeuchenkonventlon als
eine unbillige durch keinerlei ſanitäre Rückſichten be
gründete Härte empfinden Erſt geſtern noch ſchrieb
die Neue Freie Preſſe in einem offenſichtlich
von der öſterreichiſchen Regierung inſpirierten Artikel Da
Deutſchland an Rußland eine Art von Viehkonvention zugeſtanden
hat ſo wird ohne Zweifel auch unſere Monarchie eine Vieh
konvention erzielen welche naturgemäß günſtiger ſein wird
als die ruſſiſche weil der Geſundheitszuſtand des öſter
reichiſchen Viehes weſentlich größere Garantien
als die entſprechenden ſehr im argen liegenden Verhältniſſe in
Rußland bietet

Der Berechtigung dieſer Forderung wird ſich auch Graf
Poſadowsky nicht verſchließen können freilich wird er dann
ebenſo wie die Freihändler als Agent des Auslandes der
gebübrenden Vernichtung allen wahren Patrioten vom Bunde
der Landwirte preisgegeben werden was den Staatsſekretär
des Jnnern aber wahrſcheinlich ſehr wenig aus ſeinem
ſeeliſchen Gleichgewicht bringen dürfte er befindet ſich da mit
ſeinen Miniſterkollegen dem Reichskanzler an der Spitze gegen
den ebenfalls ſchon derſelbe lächerliche Vorwurf von der agra
riſchen Preſſe erhoben iſt in guter Geſellſchaft

Eine Reichstagskandidatur Oertel
An der Tatſache daß Herrn Pr Oertel die Reichstags

kandidatur in Schwerin Wismar von den Konſervativen
angeboten worden war nachdem Herr Dröſcher ſie aus Geſund
heitsrückſichten niederlegen mußte iſt nicht zu zweifeln Die
Nachricht iſt von verſchiedenen konſervativen Blättern gleichzeitig
gemeldet und ihre Richtigkeit von Herrn Dr Oertel in der
Diſch Tagesztg bisher nicht in Abrede geſtellt worden Daß

der von den Konſervativen im Reichstage ſo ſchmerzlich vermißte
Leiter der Dtſch Tasztg die Uebernahme der Kandidatur in
Schwerin Wismar ebenſo wie in Jerichow abgelehnt hat mag
für ſeine Parteigenoſſen zwar ſchmerzlich ſein zeugt aber von
einer klugen Selbſtbeherrſchung Oertels Jn beiden Wahlkreiſen
wäre ihm eine glatte Niederlage ſicher geweſen und der Leiter
der Diſch Tasztg wäre dann wahrſcheinlich in die üble Lage
gekommen auch ein Memorandum über die Urſachen ſeiner
zweiten Wahlniederlage anzukündigen obwohl das wiederholt
in Ausſicht geſtellte Memorandum über ſelnen Durchfall in ſeinem
alten ſächſiſchen Wahlkreiſe noch immer nicht erſchienen iſt

Parlamentariſches
Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für den Geſetz

entwurf betreffend die Erſchwerung des Vertragsbruchs
land wirtſchaftlicher Arbeiter hielt geſtern eine Sitzung
ab in der ſie ſich auf die Generaldiskuſſion beſchränkte Dieſe
zeigte daß die Mehrheit der Kommiſſion geneigt iſt

en Entwurf anzunehmen wenngleich im einzelnen noch
Bedenken beſtehen Die nächſte Sitzung iſt für Montag den
Z d anberaumt

Preußiſcher Landtag
Eigenbericht der Saale Ztg

Abgeosdnetenhans
95 Sitzung vom 2 November I Uhr

Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Miniſtertiſch Möl ler u a
Zum Schriftführer wird der Abg Viereck fek gewählk

den Dazu kommt nun noch als ſchwerwiegendſtes

Webers Weltgeſchichte bis auf den hentigen Tag gebrachte
Märchen von der Todesſtrafe Kinkels endgültig beſeitigt Dem
Verfaſſer iſt es gelungen auch die Vorgänge innerbalb des
damals gebildeten Kriegsgerichts über Kinkel an der Hand der
Mitteilungen eines der Teilnehmer des Kriegsgerichts des im
Aufang der ſiebziger Jahre vorigen Jahrhunderts in Heidelberg
verſtorbenen Geheimen Regierungsrats Strathmann ur
kundlich feſtzuſtellen Die Protokollbücher des Hiſtoriſchphilo
fophiſchen Vereins zu Heidelberg die auf der dortigen
Univerſitätsbibliothek ruhen enthalten einen am 28 Oktober
1867 von Strathmann gehaltenen Vortrag von dem es in demProtokoll wörtlich heißt Redner peabſichtigt den wirklichen
Anteil welchen Preußen an den ſtandrechtlichen Verurteilungen
in Baden genommen gegen mancherlei unrichtige Auffaſſungen
ar zu ſtellen und knüpft an dieſe Frage eine Reihe von Dar

ellungen charakteriſtiſcher Epiſoden aus jener Zeit Mit Nach
ruck hebt der Redner hervor daß die ſtandrechtliche Be

ſtimmung wonach vom Kriegsgericht nur auf Freiſprechung oder
Tod ohne Begnadigung erkannt werden konnte auf einer Ver
ordnung der badiſchen Regierung beruhte daß Ankläger und
Unterſuchungkrichter die das ganze Verfahren leiteten Badenfer
waren und vor einem aus preußiſchen Militärs beſtehenden
Kriegsgericht nur deshalb fungierten weil es eine badiſche Armee
nicht mehr gab und der Großherzog darum um die Ab
kommandierung preußiſcher Militärs gebeten hatte Der Redner

n dann insbeſondere bei dem Prozeſſe von Corvin und
Kinkel der als Preuße nach preußiſchem Geſetz abgeurteilt
wurde Hinſichtlich Kinkels macht er darauf aufmerkſam daß
dieſer nicht zum Tode verurteilt und dann begnadigt wie vlele
meſnen ſondern ſogleich auf Antrag des Unditeurs zu lebens
länglicher Feſtungshaft verurteilt worden ſei und zwar
weil wie der Anditenr das heißt der Redner im Widerſpruch
mit den Anſchauungen der meiſten nachwies ein anf ſeinen Fall
ausdrücklich paſſendes Geſetz nicht vorhanden war und das
einzige das hier in Frage kommen konnte nicht zum Nachteil
des Angeklagten und im Widerſpruch mit dem klaren Wortlant
gedentet werden dürfe Das Geſetz verlangte den Nachweis
eines erheblichen Nachteils aus der Tätigkeit Kinkels für den
preußiſchen Staat und dieſer konnte nicht erbracht werden Die
nachherige Verwandlung der Feſtungs in Zu thausſtrafe
iſt erfolgt weil nach preußiſchem Geſetz ſtets dann eine bürger
Uche Freiheltsſtrafe einzutreten hat wenn die beantragte Dauer
der Strafe über die Landwehrpflichtigkeit hinausgeht StrathJ der als Anditeur mitgewirkt hat ſoll bei P terz eigene

es Urteils ſo erregt geweſen ſein daß er einen leichten Nerven
Aie erlitt von dem er bis an ſein Lebensende ein beſtändiges B

ern der Hand zurückbehalten Zät

Auf der Tagesordnung ſteht zunächß dle erſte Beratung des
Geſetzentwurfs betrefſend die Jnkraftſetzung einer anderweltigen
Klaſſeneinteilung für die Gewährung von Wohnungs
geldzuſchüſſen an die unmittelbaren Stagtsbeamten

Das Geſetz beſtimmt nur daß das Reichsſervisgeſetz auch für
Preußen in bezug auf die Wohnungsgeldzuſchüſſe ſchon vom
1 April ab in Kraft tritt

Abg Kirſch Ztr bittet die auch auf der Tagesordnung ſtehende
zweite Leſung heute nicht abzuhalten da er einen Antrag ſtellen
werde

Hiermlt ſchließt die erſte Leſung die zweite wird von der ö
Tagesordnung abgeſetzt

Es ſolgt die Fortſetzung der Beſprechung der Jnter
pellation betr angebliche Wahlbeeinfluſfung im
Saarrevier

Abg Dr Wiemer fr Vp meint es komme hier einzig und
allein darauf an ob ſeitens der Beamten der Bergwerksdirektion
W ung vorgekommen ſeien Alle anderen Fragen
ſchieden aus r gebe zu daß auch die Wahlagitation des
Zentrums nicht ohne Schuld und Fehle ſei aber darauf komme
es nicht an Die Hauptſache ſei daß alle Beeinfluſſungen von
Beamten unterbleiben müßten denn leider habe man auch in
anderen Wahlkreiſen die Erfahrung gemacht daß die Beamten
auch dort die Wahlfreiheit nicht achteten Alle Parteien hätten

ein Jntereſſe daran daß die Wahlfreiheit nicht verkümmert
werde

Handelsminiſter Möller verweiſt nochmals auf das Gerichts
erkenntnis Er könnte nichts anderes tun als ſich auf dieſes
Urteil berufen Er müßte die von dem Gericht ſeſtgeſtellten
Tatſachen für durchaus richtig halten die Berichte der Preſſe
über die Gerichtsverhandlungen gäben nur ein einſeitiges Bild Jm
übrigen habe er an die Beamten ein Refkript erlaſſen daß ſie
ſich aller Wahlbeeinfluſſungen zu enthalten hätten

Abg Fuchs Zentr meint daß die nationalliberale Partei die
Arbeiter zwänge dem Satze zu gehorchen Wes Brot ich eſſedes Lied ich ſinge Dies Hſſe vor dem ganzen Lande feſt

genagelt werden Der Landtag müſſe energiſch gegen den
Grundſatz proteſtieren daß jemand wegen ſeiner Abſtimmung
ſein Brot verliere Die Beamten dürften ſich nicht in den Dienſt
einer Partei ſtellen denn das ſei verfaſſungswidrig Der
Miniſter möge mit eiſerner Hand eingreifen und dieſen Zuſtänden
ein Ende machen

Abg Dasbach Ztr wünſcht daß eine parlamentariſche Unter
ſuchung der Zuſtände im Saarrevier eingeleitet werde

Geh Oberbergrat von Velſen beſtreitet daß die Beamten im
Saarrevier Beeinfluſſungen getrieben hätten Er ſelbſt ſei vor
Jahren Beamter dort geweſen und kenne die Verhältniſſe genan
Aber ſchon damals ſei das Verhältnis der Beamten zu dem Abg
Dasbach dasſelbe geweſen wie heute

Abg Dr Friedberg natlib führt aus es ſei eigentümlich daß
gerade der Mann der in den Verhandlungen am meiſten bloß
geſtellt worden ſe nämlich der Abg Dasbach hier eine Rede

ehalten hätte er hätte doch lieber fein ſäunberlich ſtill ſchweigen
ollen Heiterkeit anſtatt auch hier ſeine Perſon zu exponieren

Vielleicht habe der Abg Dasbach aber hier zeigen wollen daß
er doch nicht ſo ein großer Sünder ſei wie man meine Dem
gegenüber müſſe man immer wieder auf die verhetzende Tätig
keit der Dasbach Preſſe hinweiſen Abg Dasbach habe moraliſch
nicht das Recht hier als Mann der Verſöhnung aufzutreten da
er in erſter Linie Schuld an den unglücklichen Verhältniſſen im
Saarrevier ſei Beifall b d Natl

Abg Marx Ztr erklärt Das Zentrum habe die Dasbach
Preſſe nicht zu vertreten Erfreulich ſei die Verfügung des
Miniſters an die Beamten ſich der Wahlbeeinfluſſungen z ent
halten Mit den Flugblättern im Saarrevier hätten ſie ſich
nicht einverſtanden erklärt und er perſönlich habe auch nicht die
Urteile preußiſcher Gerichtshöfe in unzuläſſiger Weiſe kritiſiert
Er habe nur Tatſachen angeführt allerdings auch Tatſachen die
das Gericht nicht beachtet habe

Ein Schlußantrag wird angenommen
dert iſt die Beſprechung der Jnterpellation er

edigtEs folgt die zweite Beratung des Geſetzentwurfs betreffend
die Koſten der Prüfung und Ueberwach ung von elektriſchen
Anlagen Dampffäſſern Aufzügen und anderen gefährlichen Ein
richtungen

Die 88 1 und la ſtellen feſt welche induſtriellen Einrichtungen
überwacht und geprüft werden ſollen und beſtimmen ferner daß
die Koſten hierfür den betreffenden Etabliſſements auferlegt
werden können

Abg Macceo ntl macht Bedenken gegen dieſe Paragraphen
geltend denn ſie ſeien ſo unbeſtimmt und vage gefaßt daß man
alles darunter verſtehen könnte Auf die beruhigenden Erklärungen
der Regierung in der Kommiſſion könne man ſich nicht verlaſſen
denn es ſei ſchon vorgekommen daß man geſagt habe Warum
wart ihr ſo dumm das zu glauben Heiterkeit Das ganze
Geſetz ſei noch ſo wenig abgerundet daß man es ſo unmöglich
verabſchieden könne Er ſei von ſeiner Fraktion beauftragt den
Antrag zu ſtellen das Geſetz zuſammen mit dem Material das
von den beteiligten Elektrizitäts Geſellſchaften eingegangen ſei
an die Kommiſſion zurückzuverweiſen

Miniſter Möller erwidert der Vorredner ſcheine zu meinen
daß im Handelsminiſterinm kein Funke geſunder Menſchenverſtand
vorhanden ſei Heiterkeit Aber er könne ihn beruhigen im
Handelsminiſterium werde ſehr ruhig und vernünftig gearbeitet
Bei den Vorberatungen hätte man auch hervorragende Sach
verſtändige herangezogen und keiner von dieſen hätte ſich gegen
eine Beaufſichtigung ausgeſprochen Die Notwendigkeit einer
Beaufſichtigung laſſe ſich nicht beſtreiten ſchon die zahlreichen
Todesfälle die in der letzten vorgekommen ſelen ſprächen
dafür Keineswegs ſollten die Prüfungen vorgenommen werden
ohne hervorragende Praktiker heranzuziehen

Abg v Strombeck Zentr begründet einen Antrag daß die
Koſten der Beauſſichtigung den Jntereſſenten auferlegt werden
ſollen d h nicht wie es in dem Geſetz heißt nur auferlegt
werden können Jm großen und ganzen könne man der Re
d für das Geſetz dankbar ſein es werde trotz einiger

zängel doch gewiß ſegensreich wirken
Abg Boffe konſ hält die Bedenken des Abg Macco nicht

für berechtigt und bittet das Geſetz in der Kommiſſionsfaſſung

mlbg Güßling frſ Vkp ſpricht ſich dagegen aus daß man
den Jntereſſenten die Koſten auferlege Freilich hielten auch
ſeine Freunde eine Ueberwachung für nötig verlangten jedoch
daß der Wortlaut des Geſetzes etwas präziſer gefaßt werde Am
beſten wäre es wenn die Materie reichsgeſetzlich geregelt werde

Hierauf wird der Antrag Macco den Entwurf an die
Kommiſſion zurückzuverweiſen abgelehnt die 88 1 und 14
werden unverändert augenommen nachdem Abg v Strom
beck ſeinen Antrag zurückgezogen hat

Der Reſt des Geſetzes wird ohne weſentliche Debatte an
genommen desgleichen eine Reſolution in der die Regierung
aufgefordert wird dafür zu ſorgen daß einheitliche Vorſchriften
über die Prüfung der im vorliegenden Entwurf aufgeführten
Anlagen für das Reichsgeſetz erlaſſen werden

Hierauf vertagt ſich das Haus auf Donnerstag 11 Uhr
Kleinere Vorlagen und Jnitiativanträge

Schluß 4 Uhr
r J

Auskand
Graf Poſadotvsky in Wien

Jn der geſtern nachmittag im Miniſterium des Aeußern in
Wien ſtattgehabten erſten Handelsvertragskonferenz
begrüßte Graf Goluchowski den Staatsſekrelär Grafen

ofadowsky und dankte ihm dafür daß er ſich der Mühe
unterzogen habe nach Wien zu kommen um durch perſönlichesEingre das Inſtandekommen des Handelsvertrages zu fördern

Er ſprach ferner den Wunſch ans Graf Poſadows
günſtigen Stunde noch Wien gekommen ſein und
lingen die wirtſchaſtlichen Beziehungen der politiſch ſo inn
verbundenen Reiche auf ſichere und dauernde Grundlagen
ſtellen Graf Poſadowsky dankle in herzlichen Worten ſür v
Begrüßung und äußerte er ſei mit größter Vereit
willigkeit nach Wien gekommen um das Handelsvertrags
werk zu fördern und dadurch zu bekunden welch hohen Wert
auch das Deutſche Reich anf dauernde kommerzielle Beziehungen
mit der Nachbarmonarchie legt Es wurde hierauf in die Er
rterung der grundlegenden Fragen desHandelsvertrags eingetreten

die I Stunden währte Heute beginnen die pro rammgemäß
vorgeſehenen Verhandlungen der kommiſſariſchen Vertreter die
bis Sonntag oder Montag dauern dürſten Dann folgt eine
auh Konferenz der Miniſter die wahrſcheinlich in Budapeſt
tagſindgſn v ſt t chmi den Ser Kaiſer empfing geſtern nachmittag den StaatsſekreGraſen Poſadowskhy in einer beſonderen längeren Audien

Geſtern nachmittag fand in Wien eine gemeinſame Miniſter
konſerenz ſtatt die den Handelsvertragsverhandlungen mit
dem Deutſchen Reich galt Daran nahmen teil der Miniſter des
Aenßern Graf Goluchowski Staatsſekretär Graf Poſa
dowsky die Miniſterpräſidenten v Körber und GrafTis z a ſowie die beteiligten beiderſeitigen Reſſortminiſter

Der ruſſiſch engliſche Konflikt
Diplomatiſche Erwägungen

Das Reuterſche Bureau erfährt daß die Unterhandlungen
zwiſchen der engliſchen und der ruſſiſchen Regierung bezüglich
der Ernennung der internationalen Kommiſſion zur
Unterſuchung des Vorfalls in der Nordſee fortſchreiten Es
verlautet bei der Audienz die der britiſche Botſchafter in
Petersburg am Sonntag beim Kaiſer Nikolaus hatte und in
der geſtrigen Andienz des ruſſiſchen Botſchaſters beim König
Eduard hätten beide Herrſcher ihre Befriedigung über das
Vorhandenſein der Ausſicht auf friedliche Beilegung des Streit
falles ausgedrückt Der Vorſchlag daß Rußland und England
durch je einen hohen Marineoffizier und einen bedeutenden
Rechtsgelehrten vertreten ſein ſollen und der Kommiſſion auch
Marineoffiziere neutraler Mächte angehören ſollen ſcheine des
Beifalls beider Parteien ſicher zu ſein Was den Ort des
Zuſammentritts der Kommiſſion angeht ſo ziehe England
Paris oder einen franzöſiſchen Hafen vor während Rußland
mehr für den Haag ſei dieſe Angelegenheit werde aber
zweifellos ohne beſondere Schwierigkeit geregelt werden Es
ſeien aber andere wichtige Punkte vorhanden die ſorgfältige Er
wägung erſordern So der daß einige Zeit verſtreichen dürfte
ehe das Uebereinkommen betreffend die Einſetzung der inter
nationalen Unterſuchungskommiſſion durch Unterſchrift und
Siegel abgeſchloſſen iſt Es dürften aller Wahrſcheinlichkeit
nach die Schiffe des Baltiſchen Geſchwaders bis die Kommiſſion
ihre Entſcheidung fällen kann Tauſende von Meilen v jau
platz des Vorfalls entfernt ſein

Oeſterreich Nugarn
Der Neuen Freien Preſſe zufolge wird der Reichsrat

zum 17 November einberufen

Frankreich
Jn der Kammerſitzung am Freitag wird Berte aux ozlalk

Radikaler den Kriegsminiſter über die vom Nachrichtenbureau
des Miniſteriums vorgenommene Anlegung von Aktenſtücken und
Auskunftszetteln bezüglich politiſcher und anderer im Prozeß
Dautriche genannter Perſönlichkeiten interpellieren Ebenſo
wird Berteaux über die im Kabinett des Miniſters angelegten
Aktenſtücke über Offiziere interpellieren

Nußland
Die Kaiſerin Witwe von Rußland iſt in Petersburg

wieder eingetroffen

Provinzialnachrichten
o Petersberg 1 Nov Liebesgabe Bei einer Treib

jagd in der Nähe kam einer der Nimrods auf den ſchönen Ge
danken eine Sammlung für unſere in Südweſtafrika kämpfenden
Landsleute zu veranſtalten Es kam eine Summe von 75 M
zuſammen die zu Weihnachtsgaben beſtimmt worden iſt

Eisleben 2 Nov Ephoralverſammlung Hentke
vormittag wurde unter dem Vorſitze des Kgl Kreisſchulinſpektors
Herrn Superint Rothe im Schulſaale der 2 Bürgerſchule die
Hauptverſammlung der Lehrer mit den Lokalſchulinſpektoren ab
gehalten Lehrer Unterbeck Eisleben referierte über das von
der Königl Regierung geſtellte Thema über Kinderarbeit im
gewerblichen Betriebe Lehrer Hiller Helbra gab in ausführ
lichem Vortrag den Jnhalt des Buches Die Heimatkunde in der
Schule namentlich der Volksſchule von Dr Conwentz an Zum
15 November werden in den Volksſchulen Erhebungsliſten äber
Nebenbeſchäftigung der Kinder im Haushalte und in landwirt
ſchaftlichen Betrieben ausgefüllt

R Wimmelburg b Eisleben 2 Nov Amtsnieder
legung Der Hilfsprediger K hier hat am Montag abend
Amt und Familie verlaſſen Nachdem er den Reformations
Gottesdienſt beendet hatte legte er beim Herrn P Zchſeyge
Kreisfeld der ihm vorgeordnet iſt ſein Amt nieder Das Ver

hältnis zwiſchen ihm und der Gemeinde iſt nicht erquicklich ge
weſen Was indes den Mann zu dieſem Schritte der für einen
Seelſorger doch unmöglich ſein ſollte veranlaßt hat entzieht ſich
noch der Beurteilung

Staßfurt 2 Nov Unfall Auf dem Salzbergwerk
Neuſtaßfurt verunglückte der Fördermann Otto Michel aus
Leopoldshall dadurch daß er von der Fahrt abſtürzte wobei er
einen Bruch des rechten Oberſchenkels erlitt Er wurde nach
dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle gebracht

h Mühlberg a 1 Nov Kaninchenplage Jn den
zum hieſigen Rittergut Kloſter Güldenſtern gehörigen Waldungen
und auf den vom Beſitzer desſelben Geh Juſtizrat Winterfeldt
gepachteten Jagdrevieren wurden ſeit Juli d J 1286 Kaninchen
erlegt zirka 1500 bis 2000 dürften noch abgeſchoſſen werden

Erfurt 2 Nov Nicht beſtätigt Der zum zweiten
Male zum Schulzen von Urbach gewähklte Landwirt Heinrie
Schachiſchabel hat mit Genehmigung des Kreisausſchuſſes
landratsamtliche Beſtätigung abermals nicht erhalten Schag 3
ſchabel war in der Zeit zwiſchen der erſten und der zweite
Wahl vorübergehend wegen Verdachts der vorſätzlichen Breker
ſuüftung in Unterſuchungshaft genommen worden wurde a
wegen Mangels an Beweiſen wieder freigelaſſen

ß ineDingelſtädt Eichsfeld 2 Nov Vandalismus E
hodenloſe Roheit wurde nachts hier verübt Sämiliche vor
Verſchönerungsverein angebrachten Ruhebänke an dem Proble
nadenwege Drei LindenKerbſcher Berg bis zur Rieibnnen
ſind zerſchlagen und zum Teil in die Unſtrut geworfen wo de
Mehrere junge Obſtbänme und die Turngerüſte auf
Schützenraſen wurden ebenfalls zerbrochen Bei

Vom Brocken 2 Nov Witterungsbericht vat
anhaltend mäßigem Südoſt Winde und wolkenloſem n dem
das klare relativ warme Wetter faſt 53 Stunden an nter
Brockengipfel angehalten Zwei prachtvolle Tage liegen herr
uns wie man ſie ſelten in dieſer Jahreszeit erlebt herrſchte
lichem Sonnenſchein und mittags 10 Grad Wärme Thuriſten
fortgeſeßt bis zu 900 Meter dichter Nebel der ſich den Miaſſiv
von oben her als wallendes Wolkenmeer darſtellte am St di
des Brockens heftig brandend Bei Sonnennntergan a perbos
Plaſtik durch die violette und rötliche Färbung vir hänſi
dervor Charakteriſtiſch für die Witterung iſt ch an
Wechſel zwiſchen Froſt und Tauwetter Nachdruck
zugsweiſe unterſagt

öge ge
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en 2 NovS Anhalt in
ührung Dieſe Kurſe ſind unentgeltlich den Teile Wir Tuch noch freie Fahrt 3 Klaſſe nach Deſſau ver

2 Die Anmeldungen zu dieſen Kurſen waren nun aber ſo
ahlrelch eingegangen daß weder der Raum noch die Mittel der
ändelskammer dazu ausreichten Es mußte mithin eine ganze
eihe der Herren zurückgewieſen werden Jn dankenswerter
eſſe hat nun die Handelskammer für diejenigen Herren welche

in Deſſau nicht zugelaſſen wurden einen Parallelkurſus in
Bernburg eingexichtet Die Kurſe beginnen heute und dauern
zis Oſtern wöchentlich zwei Stunden

Jeng 2 Nov Die hieſige Landesirrenanſtalt
unter Leitung des Geh Medizinalrats Prof Dr Vinswanger
feierte geſtern im engſten Kreiſe der Aerzte und der Anſtalts
Jnſaſſen ihr 25jähriges Jubiläum

Triebes 2 Nov Bürgermeiſterwahl Zum Bürger
meiſſer von Triebes wurde mit großer Mehrheit dex zweite
Aſſiſtent des Fürſtlichen Rechnungsbureaus in Gera Reinhold
Muüller unter 53 Bewerbern gewählt

Brandis 2 Nov Gerüſteinſturz Geſtern gegenAvend ſtürzte beim Umban eines hieſigen Zlegele gebäudes auf

bisher noch unaufgeklärte Weiſe ein Teſl des Gerüſtes ein
wobei ſechs dort beſchäftigte Maurer mit in die Tiefe n
wurden Während fünf glücklicherweiſe nur Verletzungen leichterer
Art davontrugen erlitt der in Bennewitz bei Wurzen wohnhafte
40 Jahre alte Maurer Richard Bernhardt bei dem verhängnis
pollen Sturze außer einer Quetſchung am Geſäß und einer ſtark
bliutenden Stirnwunde einen komplizierten Schädelbruch Der
Schwerverletzte wurde im Rettungswagen des Leipziger Sama
riter Vereins nach dem Leipziger Stadtkrankenhauſe übergeführt

Belzig 2 Nov Eine gepfändete Jagd gehört
gewiß zu den größten Seltenheiten Ein Berliner Herr pachtete
die Jagd in dem benachbarten Mör z Er zahlte über 600 M
mehr als der frühere Pächter Am 21 Auguſt er begann ſeine

agdperlode Anfangs Oktober ging ein Schreiben bei demJrſhchuizen in Mörz von einem Berliner Gerichtsvollzieher
ein der dieſem mitteilte daß die dortige Jagd verpfändet und
err G nicht mehr berechtigt ſei ſein Jagdrecht auszuüben
an glaubte bislang immer Herr G würde ſeinen Zablungs

perpflichtungen nachkommen und dann weiter jagen zumal die
überhand nehmenden läſtigen Kaninchen ganze Striche auf

ndek Saaten vernichten Da ſcheint man ſich aber getäuſcht
zu haben

Altenburg 2 Nov Daß die wiederholten Brände
unſeren Stadtſäckel auch ziemlich ſtark in Anſpruch nehmen
dürfte nicht allgemein bekannt ſein Jede Alarmierung der Ge
ſamtfeuerwehr koſtete der Stadt gegen 500 da die Pioniere
und Waſſertransportmannſchaften für die Dauer ihrer Dienſt
leiſtungen entſchädigt werden müſſen Wenn man nun noch die
ſich nötg machenden Feuerwachen an den Brandſtellen in Betracht
zieht die von den Pionieren beſetzt werden ſo wird man ver
ſtehen daß die 8 Großfeuer eine Anforderung von mindeſtens
5000 M an die Stadtkaſſe ſtellen wovon ſchon 3700 eyxkl
der letzten zwei Brände liquidiert worden ſind Heute brannte
wieder eine Schenne ab

4 Eiſenberg 2 Nov Lohnbewegung Die unter den
Arbeitern der hieſigen Pianofortefabriken ausgebrochene Lohn
bewegung iſt durch Verſtändigung mit den Jnhabern der
meiſten Fabriken als beigelegt zu betrachten Die Lohnerhöhung
beträgt ca 8 Prozent

S Zittan 2 Nov Abgeſtürzt Profeſſor Feller
welcher am 4 Auguſt von einer Beſteigung des Padauner
Kogels in Tirol nicht zurückkehrte er wohnte in Steinach am
Brenner iſt am 28 Oktober am Fuße des Berges als Leiche
aufgefunden worden er war abgeſtürzt Auf die Aunffindung
war eine Belohnung von 1000 Kronen ausgeſetzt Der Padauner
Kogel erhebt ſich öſtlich von Gries bis zu 2068 Meter und wird
wegen ſeiner prächtigen Ausſicht viel beſtiegen

Waldheim 2 Nov 19 m Bett erſtickt Jn der Frühe
des Reformationstages ſind die 5 und Jahre alten
Töchterchen des Hofarbeiters Vyſowa in Kriebſtein in ihrem
Bette erſtickt aufgefunden worden Seitenteil und Kopfſtück der
Bettſtelle waren ſtark angekohlt auch wieſen die beiden kleinen
Leilchen verſchiedene Brandwunden auf
e

Gerichtsverhandlungen
d Prettin 2 Nov Verurteilung eines Kirchen

räubers Der Kirchenräuber Schuhmacher Hermann
Beer aus Zeitz welcher in der Nacht zum 8 November 1903
in die Anſtaltskirche der Strafanſtalt zu Lichtenburg eingebrochen
war und aus ihr Gegenſtände im Werte von 100 M entwendet
hatte die man ſpäter auf dem Stephanskirchhof zu Zeitz ver
graben vorgefunden hatte wurde geſtern von der Straſkammer
zu Torgau zu acht Jahren Zucht haus verurteilt

Kunſt und Wiſſenſchaft
O K Neue italieniſche Dramen Die bekannten

italieniſchen Dramatiker ſind gegenwärtig eifrig tätig So
vollendet nach einem Bericht der Revue Gabriele d
Annunzio von dem ſchon ein neues Stück La nave an der
Mailänder Scala aufgeführt werden ſoll in ſeiner Villa

arina de Piſa an der Mündung des Arno ein modernes
Luſtſpiel das noch keinen Titel hat und ein Trauerſpiel in vier
Akten und Verſen Atalante Haglionl deſſen Schauplatz das
mittelalterliche Perugia ſein wird Dieſes Stück ſoll im Januar
zur Aufführung gelangen Noch im November wird in Turin
ll pio forte der Stärkſte ein Luſtſpiel in vier Akten von

Giüſeppe Giacoſa geſpielt werden dann folgt II Viaggio
di Nozze die V eitsreife von G A Traverſi eindüſteres Drama In Bologna wird II Ro sehberza der König
amüſiert ſich von Gerolamo Rovetta zur Aufführung ge
angen Unter dieſem von Viktor Hugo entlehnten Titel ſchildertder Dichter die Bourbonen und die letzten Jahre der Tyrannei

des Königs Bomba in Negpel J Rom ſpielt man jetzt das
neue vieraktige Stück von E A Butti Fiamme nell ombra

lammen im Schatten Roberto Bracco ſchreibt in der
inſamkeit von Caſtellamare di Stabſa ein Stück in zwei
kten La Comwedia dell amore die Komödie der Liebe

Lucio d Ambra wird im Dezember in Triefſt Ua Vita äi
amaseo agufführen laſſen und mit G Lipparini zuſammen

arbeitet er an einem Drama Goffredo Mamolr deſſen Held ein
wich War Gefährte Garibaldis war und mit 22 Jahren ge

en Eine Reichs Muſikbibliothek Nachdem der Vor
r des Vereins der Deutſchen Muſikalienhändler ſich für Er
chtung der von der Firma retten u Härtel im Ver
n mit dem Oberbibliothekar Dr Wilhelm Altmann an

iſtrebten ReichsMuſikhalle ausgeſprochen hat werden die Mit
T r des Vereins jetzt aufgefordert ihre Verlagswerke der zu
i chtenden Bibliothek zur glüguna zu ſtellen Da nach den

erigen Verhandlungen ſich kaum eine Firma ausſchließen
e wird der Verein deſſen Vorſitzender Kommerzienrat Felix
wnn gel iſt bald die maßgebenden Stellen im Reiche erſuchen
S höre die Unterhaltung der in freiwilliger Spende dargebrachten

be zu übernehmen Gewiß wird die Reichsregierung dieſes
Aroßartige Geſchenk nicht ausſchlagen zumal die Notwendigkeit

e Reichs Muſikbibllothel als ein Kulturbedürfnis längſt
pfunden wird

W Hochſchulnachri Die philoſophiſche Fakultät derſie Stra t wie lelor J Poſt be
ehe ibrem emeritierten Ordinariug der romaniſchen Philo

Profeſſor Dr Eduard Vöhmer in Lichtenthal de Vaden

Die Handelskammer r dasFo eſſau Seranaltet in die Wer
dung skurſe für Lehrer in kaufmänniſcher

Lehrer in

rn der mit Beginn des Winterſemeſters ſein 50 jährige
e äum begehen konnte ein Glückwunſch

chreiben überſandt Profeſſor Dr Kütter Tübingen hat
er r 8 zufolge den Ruf als Leiter der chirurgiſchen

Klinik in arburg angenommen Der Nachfolger des
Geh Medlzinalrats Dr Johne auf dem Lehrſtuhl für patho
logiſche Anatomle an der tierärztlichen Hochſchule zu Dresden
Profeſſor Dr Joeſt hielt am 1 Nov ſeine Antrittsvorleſung
über Regeneration Der Privatdozent an der Unlverſität
und der Techniſchen Hochſchule Wien Dr Alexander Weil
Ritter v Weilen wurde laut Meldung der Frkf et zum
a o Profeſſor der neueren deutſchen Literaturgeſchichte in
Wien ernannt

be Bühnenchronik Das neue Schauſpiel von Ludwig
Fulda Novella Andrea fand wie uns aus Leipzig
geſchrieben wird am 1 d im Neuen Theater eine wenig er
mutigende Aufnahme Der Beifall war lau und galt mehr dem

Autor und der gediegenen Varſtellung als dem
tücke Eine ſchanſpieleriſche Glanzieiſtung bot Frl Nolewska

in deren Händen die Titelrolle leg Jm Berliner Leſſing
Theater wird Max Dreyers Schauſpiel Die Siebzehn
jährigen am 12 d M zur erſten Aufführung gelangen
Am 29 November ſoll Adalbert v Hanſteins Schauſpiel
Zwei Welten am Dentſchen Theater in Hannover zum

erſten Male in Szene gehen Jn Burg bei Magdeburg finden
zurzeit Aufführungen des Luther Feſtſpiels von Hans
W ſtatt Oberregiſſeur Frey Berlin iſt Spielleiter und
Darſteller des Luther 85 Bürger aus allen Ständen beteiligten
ſich an den Aufführungen die bis zum 10 November dauern
Der Reinertrag fließt dem Evangeliſchen Bund und dem Guſtav
Adolf Verein zu Direktor Mahler verhandelt wie das

N Wr Tabl meldet wegen eines Engagements der dramatifchen
Sängerin des Kölner Stadttheaters Frau Felſer Siewert
für die Wiener Hofoper Das Jantſch Theater im
Wiener Prater iſt an Direktor Jarno übergegangen und wird
unter dem Namen Luſt piel Theater am 17 April eröffnet
werden Tolſtois Roman Anuferſtehung von einem
ruſſiſchen Schauſpieler bearbeitet ſoll unter dem Titel
Katuſcha Maslow in Moskau geſplelt werden
r Kleine Mitteilungen Neue Briefe von Franz

Liſzt an Richard Wagner bat Fräulein Marie Lipſins La
Mara in einem Notizbuch Liſzts entdeckt Die Bayr Bl
bringen daraus einige Proben Das Oratorium Luther
von Heinrich Zoellner machte bei ſeiner deutſchen Erſtauffüh
rung in der Leipziger Singakademie am Reformattionsfeſt
großen Eindruck Jn Stuttgart iſt eine Thoma Ausſtellung eröffnet worden Reſte eines griechiſchen Kon
verſationslexikons hat Geheimrat Prof Diels auf einem
jüngſt bei Abuſir in Aegypten von Dr O Rubenſohn ans
gegrabenen Papyrus aufgefunden Der Tägl Rundſchau
zufolge ſind von dem Werke noch die Liſten der Geſetzgeber
Künſtler und Mechaniker erhalten denen ſich die ſieben Welt
winder und eine Ueberſicht über die Berge Jnſeln Flüſſe und
Quellen anſchließen Dem Literary Supplemeut der Times
vom 28 Oktober zufolge wird ein nachgelaſſenes Buch Laſcadlo
Hearns im Verlag vom Macmillan erſcheinen Japan an
Attempt at an Interpretation Es befaßt ſich beſonders ein
gehend mit der japaniſchen Religion

vermiſchtes
Wilhelm vergiß doch die Aepfel nicht Dieſe Worte rief

vorige Woche wie der Hann Kur berichtet Prinz Heinrich
von Preußen ſeinem Bruder dem deutſchen Kaifer zu als dieſer
bei der Enthüllung des Kaiſer Friedrich Wilhelm Denkmals inWerder a H das Zelt verließ Jn dem Zelt hatten nämlich die
Werderſchen Obſtzüchter verſchiedene Körbe mit beſonders präch
tigen Aepfeln und Birnen als Spende für die Damen des Hofes
gufgeſtellt Prinz Heinrich nahm ſelber einer Korb davon mit
Prinzeſſin Heinrich den zweiten und einen dritten die kleine
Prinzeſſin Viktoria Luiſe Als dieſer ein Lakai den Korb ab
nehmen wollte verbat ſie ſich dies mit den Worten Nein ich
trage ihn ſelber zur Mama

LUchttauſend Mark in die Elbe geworſen Aus Cuxhaven wird
einem Berliner Blatte gemeldet Als der Salondampfer Will
kommen die Kajütspaſſagiere des von New York angekommenen
und hier auf der Reede vor Anker gegangenen Poſtdampfers

Blücher der Hamburg Amerika Linie abgeholt hatte und ſich
mit ihnen auf der Fahrt nach der Landungsſtelle der Neuen
Liebe befand begann plötzlich aus einem Fenſter der vorderen
Kajüte eine Frau Dollarſcheine in die Elbe zu werfen Ehe
man dieſe anſcheinend von einer plötzlichen Geiſtesſtörung be
fallene Frau in ihrem Tun hindern konnte batte ſie bereits rund
2000 Dollar in Scheinen fortgeworfen und ſie würde zweifellos
wohl in gleicher Weiſe auch mit dem noch in ihrem Beſitze be
findlichen beträchtlichen Reſt von Dollarſcheinen aufgeräumt
haben Die Bedauernswerte iſt eine aus dem benachbarten
Dorfe Cadenberge gebürtige Frau Poppe die nach 24jähriger
Abweſenheit in Amerika jetzt wieder in die Heimat zurückkehrt

Ein Roheitsakt ſchlimmſter Art hat ſich bei Eilendorf in der
Nähe von Aachen zugetragen Die dort wohnhaften Gebrüder
Matthias und Hubert Voſſen wurden auf dem Heimwege aus
dem Wirtshauſe von mehreren Perſonen überfallen und ge
mißhandelt Matthias ſtarb einige Stunden nach dem Ueberfall
infolge der erlittenen Schläge ihm war der Kopf eingeſchlagen
und die Augen ausgeſtochen Am ganzen Körper befand ſich
keine heile Stelle mehr Hubert war ebenfalls übel zugerichtet
er konnte ſich nur mühſam nach Hauſe fchleppen um den Vor
fall zu berichten

Tödlicher Sprung aus einem Eiſenbahnzug Pfarrer Krupnik
in Zabierzow bei Krakau hatte eine Fahrkarte nach Klaj bei
Bochnia gelöſt wo ſeinex ein Wagen harrte um ihn weiter zu
führen Erſt im Zuge erfuhr der Pfarrer daß der Zug nach
dem neuen Fahrplan in Klaj nicht anhält und bat den Kon
dukteur er möge veranlaſſen daß der Zug für einen Moment
in Klaj anhalte damit er nicht bis nach Bochnia fahren müſſe
Dem Anſuchen konnte aber natürlich nicht Folge gegeben werden
Als der Kondukteur in Bochnia die Waggontür öffnete um dem
Prieſter beim Ausſteigen behilflich zu ſein fand er das Conpé
leer Auf telegraphiſche Benachrichtigung wurde der Eiſenbahn
damm in der Nähe der Station Klej abgeſucht da die Vermutung
a lag daß der Geiſtliche in der Nähe dieſer Station vom
Eiſenbahnzuge abgeſprungen ſei Dies war auch tatſächlich der
Fall denn etwa 100 Meter vor der Station wurde der bereits
lebloſe Körper des Pfarrers auf den Schienen gefunden

Der Negerhafßz in Nordamerika Eine echt amerikaniſche Demon
ſtration haben unlängſt die Schüler der Mac Allister Public
Sehool in Chicago veranſtaltet Sie proklamierten nämlich einen
Generalſtreik und der Anführer ein 15jähriger Juuge verteilte
die Streikenden in Gruppen von je 50 in die der Anſtalt be
nachbarten Straßen Jede Gruppe hatte wie eine Art Fahne
eine große Tafel auf der die Worte geſchrieben ſtanden Ver
einigung der ſtreikenden Schüler Jeder Lehrec der vorüber
kam wurde mit Schmähungen überhäuft verſpottet und ver
lacht Stieß man auf arbeitswillige Schüler ſo wurden ſie
gewaltſam daran gehindert die Anſtalt zu beſuchen und erhielten
außerdem eine gehörige Tracht Prügel verabfolgt Die Eltern
der Streikenden aber freuten ſich über ihre tapferen Söhne und
unterſtützten die kleinen Rebellen wenn deren Kräfte nicht aus
reichten Bezeichnend und echt amerikaniſch iſt auch die Urfache
des Streiks Es hatte ſich nämlich unter den Schülern das
Gerücht verbreitet daß ein Neger als Lehrer an die genannte
Schule beruſen worden ſei Exſt als man den Streikenden den

erſon zeigte und ſie ſahen daß ſeine Geſichtsfarbe
ebenfo weiß war wie die ihrige nahmen ſie
wieder auf

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 2 November

Ebeſchließung BäckG e Rart geſt und otdwis Kahletg
eboren Staatsanwaltſchaftsrat Dr jur Alfred KloHein Zafontaineſtr Maler Karl Gratias Anna e

Wagnerſtr 50 Maſchinenmeiſter Franz Könnecke S Franz
Schillerſtr 39 Tiſchler Albert Meinhardt Frieda Hohen
zollernſtraße 389 Handarbeiter Otto Roödeck Walter Albrecht
ſtraße 19 Klempuer Ernſt Fuß Eliſabeth Geiſiſtr 26

Geſtorben Bäckermeiſters Hermann Kleinſchmidt T Martha

t t r rn Arbeiter Karl KieſcheJ Saalwerderſtraße 23 Rentier li 76Julius Wagner 76 J

Standesamt Halle S Stelnweg 2 Nov
Aufgeboten Zementarbeiter Fritz Fiſcher u Friederike Arndt

Unterberg u Schülershof 16 Verkäufer Otto Mund u Anna
Bergmann Taubenſtr 28 Handarbeiter Andreas Hänpl u
Eliſabetha Kleinſchmidt Schloſſerſtr

Eheſchließungen Zuſchneider Richard Kloſe u Luiſe Gericke
Streiberſtr 13 u Streiberſtr 29 Arbeiter Karl Maleckt u

Katharina Furmaniak Schützenſtr 20
Geboren Buchhändler Ernſt Heinicke Georg Schulſtr

Verſ Jnſpektor Karl Friedrich Doris Unterberg
Geſtorben Schmieds Hermann Burwig T Agnes 12 J

Bruckdorferſtr 49 Schloſſer Hermann Lobſe 53 J Meckel
ſtraße 12 Witwe Friederike Hartung geb Dümmler 55 J

2 Arbeiters Otto Schneider T Lydia 2 M Sophieu
raße 40

Answärtige Anfgebote
Handarbeiter Emil Graf und Marie Städtler Zeitz

Tor r wärter Friedrich Weinhage und Hedwig Lucas
organ

Rirchkiche Knzeigen

Synagogen Gemeinde Freitag abends 4 Uhr Sonnabend
vorm 9 Uhr Gottesdienſt u Predigt

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdrudk verboten

deiſt bedeckt feucht ſtarke Winde kalt
Bedeckt naßkalt windig

4 November
5 November

Meteorologiſche Station zu Halle
2 November l

0 Uhr 12 Min ad

a

3 No ember
7 Uhr 12 Wiln inrg

Barometer Millimeter 765 3 762,0Thermometer Celſics 4,8 4,3Rel Feuchligkell 86 l 89Wind o SW 1 G 3Maximum der Temperatur am 2 November 612 0
Dinimum in der Nacht vom 2 zum 3 November 3,6 C
Niederſchläge am 3 November 7 Uhr morgens 0,4 mm

mee

Aus dem Seſchäftsverkehr

Butter iſt nicht tener wenn an deren Stelle die beliebte
Solo Margarine verwendet wird Dieſes vorzügliche
Produkt hat ſich in den letzten Jahren faſt in allen Familien
eingeführt und ſich überall vorzüglich bewährt Wenn trotzdem
manche Hausfrau ein Vornrteil gegen Margarine hat ſo iſt
dieſes der Solo gegenüber nicht am Platze da es ſich hierbei
nicht um Margarine im gewöhnlichen Sinne des Wortes
handelt Solo iſt ein ganz neues äußerſt wohlſchmeckendes ge
ſundes und nahrhaftes Produkt welches aus feinſtem Rinder
nierenfett unter hohem Zuſatz von ſüßer Sahne und Milch
hergeſtellt iſt Dadurch zeichnet es ſich vor anderen minder
wertigen Marken hervorragend aus ſo daß als einziger Erſatz
für Solo nur die viel teuere Meiereibutter gelten kann Man
fordere jedoch ausdrücklich Solo in Karton mit Garantiedatum
und Siegelverſchluß Dieſe Packung iſt in und Pfd Stücken
in allen einſchlägigen Geſchäften erhältlich

Laut Mitteilung des Reichskommiſſars wurde in St Lon s
die Firma C Otto Gehrckens Hamburg Vertreter Adolf
Walter Halle Gütchenſtr 19 mit dem höchſten Preis der
Goldenen Medaille ausgezeichnet für die von ihr aus
geſtellten Doppel Gliederz Winkel Baumwoll Haar Balata
Rlemen kleine einfache Riemen uſw

Nach Jndien veranſtaltet Karl Stangens Reiſe Burean
Berlin Friedrichſtraße 72 eine Geſellſchaftsreiſe die am
1 Januar 1905 angetreten wird und 78 Tage dauert Dieſe
Reiſe die unter bewährter Führung und mit allem Komfort
ausgeführt werden ſoll bietet die beſte Gelegenheit auf an
genehme Weiſe dem rauhen Winter des Nordens aus dem Wege
zu gehen und anſtatt deſſen die landſchaftlichen Schönheiten
Jndiens von der beſtändig in ſaftigem Grün ſtrotzenden
Gewürzinſel Ceylon an bis hinauf zum Norden an die mit
ewigem Schnee bedeckten faſt 9000 Meter hohen Berge des
Himalaja kennen zu lernen ebenſo auch die wunderbaren Tempel
aus der altindiſchen wie aus der Zeit der prachtliebenden
mohammedaniſchen Sultane die eingehend und in bequemer
Weiſe beſichtigt werden Der Reiſeweg iſt folgender Berlin
Trieſt Port Said Aden Bombay Jeypore Delhi Aagra
Benares Calcutta Ausflug nach Darjeeling im Himalaija
Madras Colombo Kandy Nuwara Eliya Colombo Negpel
Genug Luzern Berlin Ausführliche Programme gibt Karl
Stangens Reiſe Bureau koſtenfrei aus

W

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichman n ſür

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

e

Beachtenswert
Jeder der bemüht iſt ſich ſeine Gefundbeit zu zrbalten

dieſelbe zu kräftigen ſollte Caliſig benutzen ederliche Mittel verhütet alle Magen und Leberbeſwer t
Verdaquungsſiörungen Cgliſig iſt unvergleichlich n
Dllein dieter Arte Wiäing nene mlldecke bei ſarcen
un ädigt niemals den Qragni F clin vr lReizniſteln oft der Fan iſt In Apolbeken känſlich pro ift Flaſche
M 250 1/2 Flaſche M 50 al Aoao Oenfornia Fi

ile Syr Fiei Californ Speeiali Modo arer J5 Ertr Senn Iiquid 20 Elix Caryoph eomp

den Schulbeſuch

Abrador för jede ſchmutige don
Wäſcht für 10 mehr wie 100 Mal
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Neuheiten in Wintersachen
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50 7090 unter Senf KatBinkauf ganzer Sammlgnund Raritäten A Weiss z
Berlin Friedrichstr 207

Priedrich Peileke
Möbel Magazin

Geiststrasse 25
Neu und Gebr

bietet ſtets Gelegenheitskauf
jeder Art Möbel bis zu den hoch
feinſten als in Eiche NußbaumMabaggoni Birke und imuitiert
ebenſo in Garnituren Diwans

Boenmoe ne Wintere
welche bei unſerer Mäntel Fabrikation übrig geblieben ſind

Zu beziehen durch alle Buchhandlnugen

Gattin Hausfrau Mutter
edanken über FrauenbildungDen Gebildeter ihres Geſchlechts gewidmet von er Verfaſſerin

2 Auflage
Preis geheftet A 50 gebunden in Leinenband A 3

Mütterlicher Rat an meine Torhter
wie ſie die glücklichſte Gattin n nd aus fran werden könne

inten

werden ſoweit der Vorrat reicht in den Vormittagsſtunden
von 9 l Uhr und nachm von 5 Uhr im ganzen und
einzelnen zu außerordentlich billigen Preiſen verkauft

Glehbr Serrrad Mäntel Fabrik
Paneel und anderen Soſas Von tenPreis geheftet 354 in Weinenband AKompl Salon Wohn
und Schlafzimmer

Einrichtungen

4 Ferner Größere Poſten neitergeſtickter Portieren in Tuch
Plüſch und WolleAlte Möbel nehme ſtets in

Zahlung

u 54 iI II Dauerbrandöfen
nach iriſchem und amerikaniſchem
Suyſtem ſchwarz und vernickelt

Mepe III
an Nähmaſchinen aller Syſteme werden ſachgemäß u billigſt unter Garantiev v für Ränume von 50 1200 ebmgefertigt inger Co Nähmaschinen Act Gess Halle a/S Leipzigerſtr 20 Malchgefäſt äß e Transp Sparherde

dauerh güterMitglied des Rabattſparvereins g 6 zöf p 9 ſ
Damentuch n 45bfen u Peltoli Ppenoſen

helert als vortee ne eeeheg ehe e Wilh Recker ſtraße
jedes Maß Proben frei SMax Niemer a N L tt dzu Mk 14 pro Tausend frei Gelaß St

Koblen Expedition Mansielderir 21 Fernruf 63 n Heilanstalten für Lungenkranke

Otto JustLudwig Wuchererſtr 45 Fernr 1964 Görbersdorf Preussisch Schlevien

Ersate I heil
Korpulenz Fettleibigkeit ſtarke Hüſten nen es derſelben ſowie Neu rste Lungenheilanstalt ne müässigen Preisen und Awe

Ueber unſchädliche ſchnelle Beſeitigung erteilt koſtenlos Auskunft Weber Laondſchaſtsgärtner Dr Von Hahn Oberstabsarzt A D
Prospekte kostenlos durch die Verwaltung

Zander Gr Kiausſtr 19 für Haushaltungen Hotels Ritter S

J z I à C eConwolidit te allesche P annel schaft j Qualität in neueſten Farben zu F S m

e Gr UlrichHerren und Knaben verſende billigſt

38 Lohleupresssteine
Briketts ne Dr Brehmers
Preiſen G in b H

Juſtandhalten von Gärten

Anlagen übernimmt und führt ſorg Abteilung für Minderbemiöttelte
Chefarzt

Apotheker v Schleusen Berlin Schöneberg I Harz 23 II

n h n v renHalle a S Mitglied desGr Steinstrasse 88 Rabatt Spar VereinsNeueste Blasen Sammete blau und grün Karo und Sdeifen
Seldenhans Georg Schwarzzenverger

Grösste Auswahl üm Be ntz en etem über 4060 Parben am Lager
erst e an in Kosten Pabriſcat Linden vor Hannover

el nn Meter von A Mk an
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